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Wir laden Sie zu einem
Besuche unseres neuen La-
dens,Rr.l 14, Wrst-Balti,orr-
Strasir, nabe dem alten Ge-
schästsplatze, ein. Wir haben
den Laden nen ausgebaut, be-

dürfen jedoch Ihrer Kund- j
schaft, Inn das Geschäft wie-
der auszubauen. Unsere haupt-

sächlichen Verkanfsartikel be-

stehe in Diamanten, Taschen-
uhren, Standuhren, golde-
nen Tchmncksachr, Silbcr-
luanrcn etc.
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Europäische Kabelberichej

' Scmsuav Repräsentanten im .^evs-1
kejc-Selv-Palast.

Sorgfältige Erwägung der vargeleg

len Tenkschrift. Einfliisse bei

Haie gegen jegliches -'.ugeftänd

liis;. Tes kHeneral-Prakuratars!
Erklärung.

P e t e r s b n r g. T!. R'av. Der!
! Ezar empfing im Sela-Pa j

last die HH. Sliipaff va Pkaskan.!
Petrnnkiewikch va Tever, Rad-

!zianska van EkaterinaSlaw und (Hra-

Heiden, vier hervorragende Mitglie
der des Semsuva Eangresses. nnd lies;
sie des Einigeren wre unüchlen aus
einander sehen. Es erhellt, dah. als

l fairst Sivintpolf-Pi'irskv. der Pi'ini
! ster des Innern, das Seiiistiva Pi'eina
randuni nnd die Veschlüsse überreichte. !
der Kaiser van dem Inhalt des Dakn

l inenls, wie de Rainen der Unter

zeichner einen so tiefe Eindruck er
. hielt, das; er saiart den Wnnsch z er
! kennen gab. persönlich eine Vierer
! Abardnnng zn empfangen.

Die Seinstwas begaben sich des
! halb, dem kaiserlichen Vefebl falgena.

! nach (jarskaje Sela. jzli der Andienz
wiederholten sie. wie verlautet, die in

! der Denkschrisl ausgesprochenen An
sichten. Der Kaiier soll viele fragen
gestellt liaben. Während es nun lieis;t.

j das; er über seine Absichten Richts !
j änszerte. ans;er der Theilnahme, die!

. er an den Tag legte, war dach dir De !
pntatian. als sie nach Petersburg zu !

! riickkebrle. in gehabener Stimmung.
!Ralürlich weigerten sich die vier Her j

i ren. über den Vesnch etwas für die Z
Qessentlichkeit zn sagen.

Die Kunde, das; der Kaiser der An !
ordnnng eine Andienz geivälirt habe.

! verbreitete sich Abends wie ein Eain !
jener durch die Staat und vernriachie !
riesige Aufregung. Dir Eiberale.i!

! frablackten. und die unbengsaine An
! liänger des alten Regime waren ver
bliisst. .Trüber am Tage knrsirte das i

! (Herückil. die unmittelbare Wirkung
! der Senistiva Eaiiferenz würde ivahr
scheinlich die Verwirklichung des Pla I
es sein, zwei erwählten Senifliva !
Vertretern Silze ini Reichsrath zu ge j

! ben.
Einer der führenden Eiberalen, der l

!an dein Eangres; Theil genanunen j
! bat. lehnte heute Abend ab. in de

Tiibel einiger seiner (HesinnnngSge
nasse einzusliniinen. und gab der An

jficht Ausdruck, das; der Sieg nach weit
> entfernt wäre, obwohl er erklärte, das;
! dieser, seiner Ueberzeugung nach. !
! schlies'.lich dach erfolgen ivürde.

Peters b u rg, P!. Raveinber. -

! Hc'ach den besten liier zn erlangenden

Informationen isl die Senistwa-Denk
! schrist in Uarskose-Sela ach nntei
! Erwägung. Kaiser Rikalans soll sich
! hinsichtlich der Wichtigkeit seines Enl

schlnsses keinen Illusionen hingeben.
und erivägt das Memorandum aus s

! Sorgfältigste und Ernstlichsie. Hc'ach
lde Versicherungen Mancher ist er

über dir Situation sowohl im Inland,
als im fernen Osten sehr bekümmert
und betrübt; es wird gesagt, er sei des
des Krieges nnd der Unrnlie im In
er müde und bereit, irgend ein

ehrenhaftes Mittel znr Veendigung
des Krieges und zur Herstellung der
Nnlie im Innern willkommen zu hei
sze. Die ihn umgebenden Einflüsse
jedoch sind fast ausschließlich gegen

jegliches .Pigesländnis;.
Tie vor nzehreren Tage in diesen

! Depeschen gemachte Mittheilung, das;
j die Revolutionäre bis nach der Ent
scheidnng der Regierung über die Be-
rn üing einer wählbaren Rntionalver-
sannnlnng einen Wafsenstillstand an-
geküindigl hätte, ivird von verschiede
nen Seiten bestätigt nnd die Vefürch
tnng ansgesprochen, das;, wenn das
Semstwo-Progranim ganz und gar
abgelehnt ivird. das alte terroristische
Shsteni wieder in Kraft treten ivird.
Ter Ezar fall von dein nnwiderrtif-
lichen Entschliis; des lürsten Siviato-
pvll Piirsk. aus der Regierung aus-
zuscheiden. wenn die Politik des Eibe
ralismiis falten gelassen wird, in
Kenntnis; gesetzt worden sein. Die Re
aktionäre und Bureaukraten geben
vor. in der jetzigen Situation nickn
(Hefährliches zn erblicken. Sie erklä

! reu. die von den Seinslivos provozirte
Agitation iverde in Bälde in Vergei
senheil gerathen und die Dinge win
den wieder in ihren gewohnten (Hang'
kommen. Wenn Eonzessionen ge
macht würden, sagen sie. so würden ne
wenig zu bedeuten haben.

lürst Slviatopolt iA! ui seibsi
>oll, obivolil ans aiiderc (g>-üudeu,

! einer radikalen Ahfckiiuetmig zu e> >
! nein liberalen Regime abgrueigl sein.

A'ach seiner Ansicht ms; Ties nach
' nnd nach und ohne Erschiittei-ug ge-

! ichehe. Iu dieser Hiiiiicln ivird seine
Meiuuug van vielen liberale ge
liieitt. ivelche glauben, da; Eouzessic
nen iu der rechten Richiiing nnver
ineidlich zur Benvictlickimig ilirer

! Hossuuugeu fiiliren iüi'c. Andere
glaube, die wirkliche Kiiiis iverde
bis nach Beendigung des gcieges ver
schaden werden.

Der Eorrespoudeut der ..Aüoeürleu
j Presse" sali beute de General Prat
ratar des beiligeu Smwd. Padjeda
uoszev. der dem Kaiser in Verbindung
mit dein Semstwo Plemorauduiu
aufeinander gesetzt daden wll. das; eiii
Mitteliveg iiii fetzige .ieupuukt nicht
möglich sei. Dieser merkwürdige

! Plann, der im Ratlie des Reiches ia
! mächtigeu Eiusluß ausübt. isl jetzt
! das reine Skelett; er ii> deinade
! Satire alt. aber van wnnderdarer kör
! perlicher nd geistiger frische. Den
Eorrespoudeuteu der ?Assoeürteu
Presse" euipsiiig er niit großer Artig
teit. dach weigerte er sich pasiliv. sich
iider die Semstwo - Bewegung zu
änszern.

?Ich diu ein alter Plann." sagte er.!
?Wenig Zeit bleibt nach übrig; aber!
die inir ach vergbniilen Tage niid
Gebaute sind Augeiegeulieiteu der!
Kirche geividniet. Weltliche Angele !
genheiten kiiiuiueru iiiich nicht nielir." j

?I a e" >v jeder i n Eo d a n.
Landau, El. Roveiuber. - Io

! iepli Eliambcrlaiu uudtHeiuabli sind
! aus Italien in Landau wieder angr

langt. Sie kehrten in aller Stille l
! mehrere Tage früher zurück. als er !
! wartet Warden war.
jSchn e e wette rsi ärt de n Per

k e li r.
B erli n. Tl. Aaveinber. Ei l

beftiger Schncestnrni bat de ge j
! saininten Verlebe, sowie den Pas! .
i Telepbou und Telegrapheiidieii!

brach gelegt.

Ibsen k r a n k.
! Lou d o . Et. Hi'oveiuber. Hen-

rik Elisen, der narivegische Dichter n.

i Schriftsteller, hat nach einer Depesche
j aus Stackholin niedrere Herzkräiupw

! gehabt. Sein Anstand ist gefährlich.
nnd es ist wenig Aufsicht ans seine

! Wiederherstellung varhanden, ab
> wohl er sich am Dannerstag etwas

besser befand.

Eine thörichte Sitte.

Daf Reiswerieu nach Hochzeiten. !
Iran Va Dnsen'f Ersahrungen.

St. Lo u if. Tti. Rov. Der
alte Vranch def Reiswerseus als
glückbringendes Zeichen siir Reuver-
inählte hat der jungen Iran H. R.
Van Dnien. die vor fünf Tage ihrem
Hatten in Rew-Z)ork angetraut wur

i de, großes Leid gebracht. Ein Reis
j tarn war ihr in das rechte Obr gera

! then und verursachte durch starkes
Anschwellen die deftigsten Schmerzen.
Ein hiesiger Arzt entfernte den
Fremdkörper ans dem Ohr. die snnge
Iran ist von iliren Qualen befreit
und wieder im Stande, die Hochzeits-
reise zu genieszen.

Am letzte Moutag war die Trau-
ung des jungen Paares in dem Hanse
Rr. Klil. ü7. Slrasze, R'ew-Park. er
folgt, und unter einem Geprassel va
Reiskörnern traten die Vermählten
die Hochzeitsreise au. die über Ria
gara-lalls nach. derWeltansstellnngs
siadt führte. Während des Ausent
Haltes an den rauschenden Fällen be
gann die innge ,Irau über Ohre
schmerzen zu klagen. Einfache Linde
rungsittittel halsen nicht, die rechte
Seite des Geückns begann anzuschwel
len und die Schmerzen wurden schier
unerträglich. Tie Reise ach St.
Wallis winde 'erlgesetzt, in der Hofs-
nung. das; die Schmerzen nachlassen
würden, sedach bei der Ankunft mn
de, lne'igen Vahnhaf brach die junge

j>ran van den Schinerzen übermal
tigl. in de Armen ihres besorgten
(Hatten bewnszklas zuiamnien. Dieser
brachte sie in einer Droschke nach dem

nädlnchen Hospital, wo Dr. Hum-
alireii iegleich die Ursache der Qual
rntdecllei es war ein kleines Reis
>p,'N. das in das rechte Qhr einge

i innigen war. Räch Entfernung des
,z>.'N!dlärpers legten sich sogleich die

schmerzen.

Die amerikanischen Kreuzer
! ..Dlttinpia," ?Eleveland" und ?Des

n.'aines" trafen gestern in (Hibraltar

rin nnd iverde nächste Wache nach
Varbadas fahren.

Die Sache erregte, besonders in medizi
jnischen Kreisen eine ordentliche Anfre-

. gnng und die vielen freunde von Rich-
ter Durham waren nicht nur austeror-
bentlich ersreut über seine Wiederher-
stellung, sondern auch enthusiastisch iu
ihrem Lobe des Heilmittels, das ihm
die Gcnesimg gebracht bat.

Die folgenden schriftlichen Angaben
des Richters selbst geben die Thatsachen
wieder:

Greriisboro, Ga., 11. März k!><><>.

?Vor cinigcr Zeit zog ich mir eine
schwere Erkältung zu, welche sich in
mciurr Lnnge und meinem Kopse fest-
setzte. Ich prvbirle viele Mittel, ohne
Besserung zu verspüren. Ich schlos.,
das; mein Leiden Kopf- und Lungen-
katnrrh sei, und da ich Peruna bestens

j empsoblcn fand, begann ich eS zu ge-
brauchen und zwar mit dem allerbesten
Erfolg schon ach der ersten Flasche.

Ich setzte den Gebrauch von Peruna
kurze Zeit fort und habe seitdem nie
wieder die geringsten Katarrh - Sbmp

j tvme verspür. Peruna ist sicherlich
eine gute Medizin und verdient das

ist in der Market Exchange Bank, Eoln
echt sind; das; wir nuthentische Briefe,

brigcn Anzeige-Publikationen haben wi
!llle unsere Zeugnisse sind echt und m de

Lunflcnkatailrl), das erste
Ttadillm der chw!nd-
ncht.

Darin stimmen alle ärzt-
lichen Antaritütcn ver-
ein.

Rick'ter Durham, ein wohlbekannter
Lotal-Ricblcr von Grccnsvoro, Geor-

! gia, machte mit Peruna eine der Mit-
theilung wohl werthe Erfahrung. lln-
tcr des Richters Freunden hics; es. dast
dcrsclve mit Scbivindsncht bedroht sei,
und man vesüccbiete eine Zeitlang, das; i
Georgia eine seiner prominentesten I
und cinflnstreichsten Bicrger verlieren
Iviirde.

Es Ivnrdc auch berichtet, dast der j
Znstand des Richters sich trotz der ihm i
zur Verfügung stehenden medizinischen!
Hülfe nicht gebessert habe, dast derßich- j
tei jedoch nach dem Gebrauch des jetzt!
weltberühmten Heilmittels Peruna
prompt wiederhergestellt worden sei.

Eine Belohnung von ?IIt,GX)
! rnutir dasür, basi die obigen Zeugnisse
! Best! haben. Wahrend unserer vicljäb
! einziges unrechtes Zeugnis benutzt. A

beigefügt sind.

?Rnii" Piittersv erhält Hrirathsa

träge.

Farmer ous dem Weiten begebren
dir in den Tonibs schmachtende j
Ehorislin zur Frau. Forise
Ijnng des Trnsations - Prozesses.

Re w Vor k, 2<i. hlov. - Tie
Anziehnngstroft, ivelehr junge veib-
liche Eriminolgesangenr aus gewisse
Tppeii des iiiännlichen Geschlechts
auszuiiben vermögen, ivird durch
Heiraths Anträge illustrirt, welche
?Ran" Potterson, die junge, des

Mordes des Vuchinochers Aon ig be
zichtigte Ehoristin, täglich erbieli
Wie der Vater der Angeklagten, de

seiner Tochter wieder den üblichen
Moegenbesilch erstattete, iiltl>eilt>
erhielt ?Ran" auch amTonksagung !
tage zwei solcher Episteln. Tie ein !

derselben stammt von einen ,<orne
in Indiana, ivrlcher ;wei Farmen.
schildert, die angeblich sein Eigen

tlmm sind, und dann dos Pelennlnih
ablegt, er habe immer snr Tckianivir
lerinnen geschwärint. Tobold e
das Bild der Angekloglen in eine

Wochenschrift erblickt, habe er ich w
fort in daüelbe verliebt, und da er
der testen Ansicht. ?Ran" sei schul
dig und werde freigesprochen wer
de, so biete er ihr Herz und Hand
an.

Ein Landwirth ans lowa. d e ücb
Thompson nennt, bekundet seine Ge

sühlsdnselei ebenfalls mit eineniHei
rathsanlroge. Er in. wie er ichrribl
Vesiber einer groszen Farn. welche
hauptsächlich in den beiden verflösse
neu fahren einen grohen Ertrag ob
gegeben, und könne deshalb ..Ran"
eine anständige Heiinatb anbieten, in
welcher er iie glücklich machen iviirde.
?Ich habe Ihre Photographie geie

Heu," so schreibt er. ?und ersehe am-
derselbe, das; Tie hübsch und start
sind und eine gute Frau abgeben

iviirde. Handarbeil brauchen Tie
leine zu verrichten. Vergnügungen

> gibt es liier allerdings wenig, ober

Tie werden genug Geld > Ansgr

bei liol'e. Wabrscheinlich voilenTie
ober den Rest Ellies Gebens in Xinlie

l verbringen, um die Vergongenliril
lzu vergessen, und da iviirde denn

mein Plag der geeignete snr Tie 'ein.
i Glauben Tie nichl, dos; ich ein

j ?Erant" bin Ick weine, vos ich
5 sage, ich bi in Tie verliebt und

wünsche Tie ;n lieirollien. Einer bal
digrn Antivorl entgegensehend, ver

! bleibe ich och
"

;'lus;erdeni erliielt der Vater der
Ge'oiigeiien dos Tchreiben eines
Mannes von Washington, T. E.. der

j in dortigen Tonitötsanit angestellt
in. und mit dem er seit Jahren iu

- Femdsckiasi lebte, In diesem Tchrei
! ben bietet der Vetrefsende wieder

eine Freundschaft an und oiserirt
' den Vater der Angeklagten alle Nim

;n l'lebote siebende Hülse. Wir sich
der !oinbsvervalter Flan öus;erte.
verleil dir 'leiangene ihre Fassung
nicht, verhält sich jedoch sehr zurück-
ge;ogrn und nnterwirst sich
sängnis;regeln ohne Murren, wie sie

' auch im keine Vergünstigungen bit
tet.

Heute wurde ibr Prozes; in derEri
ninolobllirilnng der Tupreme Eourt
um >.N i llhr Vormittags sortgeiebt.
Anivolt Abroliom Levv glaubt nicht,

dos; gegeniiber den bis seht vorge
siilirlen Indieienliewenen eine Per
rheidigung notliivendig ist, da iie ;u
negativer Rotnr seien, um eine
llebersübrung der Angeklagten zu
iechtiertigen. Tollte der Ptondlei
her Ttern nicht im Ttonde sein. An
längs nächster Woche als Zeuge im
Gericht anszntreten. dann ivird. o

i heisst rS, die lura nach seiner Wol
nnng gebracht werden, um dort seine
Ausjogeu entgegen zu nehmen.

ln Büreau des Tistrikls Anwal-

Ein Richter in Georgia
War in deännstiaenvcr Weise mit Lungenkatarrh behastet.

WnrHe durch Heruna turtvt.

'

/ !In>' I ! '^l
hohe Lob, welches ihm vom allgemei-

ei Publikum ertheilt wird."
Richter Durham ist Sekretär und

Schatzmeister der Stadt GrcenSboro.
Ga.. lvährcnd der letzten drei Jahre ge-

wesen und vor zehn Jahre lang ei
Lokal-Richter.

Schwindsucht drohte.
Es giebt drei Wege, die von der Ge-

sundheit zur Schwindsucht führen. Ei-
nen von diesen Wegen gehen alle die
vielen Lente. welche jeden Tag an der

Schwindsucht sterben. Jede Route be-
ginnt mit Gesundheit und Lebensfreude
und endet mit Krankheit und Tod.

Erster Weg: Eine kleine Erkältung
vernachlässigt setzt sich im Kopf

oder Halse fest chronischer Katarrh
Ausdehnung auf die Lungen

Schwindsucht Tod.
Zweiter Weg: Ein leichte Erkältung

i ?'vernachlässigter Husten setzt sich
in der Lunge fest Husten wird mit

> der Zeit immer schlimmer Schwind-
c sucht Tod.

Dritier Weg: Eine Erkältung
vernachlässigt setzt sich im Halse fest

Heiserkeit kurzer Athem
' Schwindsucht Tod.

Tausende haben gerade einen dieser
Wege veschritten, die aber leicht durch

i Pelina tnrirt werden könnten. Wci-
! tere Tausende sind auf demselben Wege

zu dein verhägnistvollen Ende eines die
> ser Wege und auch sie sind durch eine
Vehnndlimg mit Peruna zu kurlren.

lj lliid noch weitere Tausende sind dem
Ende nahe, deren letzte Tage erträglich

i j und bei denen die Hoffnung auf Gene-
:!sug wahrscheinlicher gemacht werden

- j könnte, wenn sie ohne Zögern mit dem
i! Gebrauch von Pe> na beginnen wär
>! den.
iiiibus, Ohio, depouirl worden als Ga-
die dasselbe bestätigen, in unserem
ir nie, weder thcilweise noch ganz, ein
c Worten Derjenigen, deren Namen

.' lrs liirs; c's. das; dort nichts davon br-

i tonnt sri. dos; on Aoimg's Person
PILZ noch der Tchirstafsairr ver
inis;t norden seien. Es verloutete gr
rückmvrisr. Aoiing ode aus dos In
dosseinent seiner Gottin drei Tage
vor seinen Tode Plö.lXX geborgt;
dovvn seien on seiner Person nur

!j!2l<<> vorgriimden ivordeii. n. nion
vnndere sich nun. vos ous dem an-
deren Gelde geworden sei.

Ter Pro;es; nus;te später an Tage
. wegen der Ertrontnin; eines der

I schivorenen nntervrochen verde.

Aiiierikniiisitic Offiziere in Ehiiiii vrr-
lnngt?

P ortlon d. Orego. 2!. Rov.
Tos liier erscheinende Platt Tre-

jgouiaii" enthält deute sollende oben-
. tenerliche Mittheilung ?Oisziere siir
! die Armee der chinesischen Reform
. Partei verde! ous den Rechen der

Mir; von Oregon angeworben, und
es sollen sich bereits Ossiziersaspi

! ronten. darunter lelirere. die in
! iliren vetressenden Orten besonderes
! Anseben geniesten, gemeldet haben.

Tie chinesische ..Resori Association"
inchl Kilon geichulle Offiziere. Alte
Applitonlen inüssen Geheiinballiing
geloben, doch verlautet, dos; ibnen r>

jäbrige Tieiisrzeil. ireie Besörderung
noch Elüiia und eine Gage garantirt
vird, die um 2> Prozent böber sein
soll, als dir oinerikonischen Ossizieren
in den Troven be.;oblte. Ten Appli-
lonlen Ivird gesagt, iie ivurden eine
Armee von l öl,' Mann zu bekeh-

! Ligen boben."

Tie indionische Bevölteniiig
> i von Eonodo betrögt noch dem neue

sirn Eensus UV.VtL Zeele und dar
in Pergleich zum labre t8!!l um

Izugenonnnen. woraus geschloi-
' ie wird, dos; die Indianer als Müii>

del der Regierung von Eonodo sich
! einer humanen Behandlung erfreue.

Mes ucil.
PrächNqc j-;

,ß -

> <?> ..
SNlder.

r Mäyiqc Preise .

- Sidney E. WulU, !
TO Wcst-Lrxiligtvii-Strnsie. i

Elark Stevens.
Weihnacht? - Geschenke.

Tnfcheiiiüchcr! das Duzccnd.. I.äa it.aa ü.ao
! Handschahl-. das Pauc > aa cz.im

ZtriNnpld.... 'j.ai :>.m

Clark cT Stevens.
Der Lcincnwanrrii-Eade,

Nr. Weft-Lcxinqtonftr.

'

v 0..
Rr. tä, Rord-Eibertn-Strnsic,

Bevor Sie Bücher n. s. w.

.^riettaqs-Saisa

Nunn Co.,

TT7 Rord-Hoiuard-Strnsic

lür Icirrtagsgrschcnkc passend.
tNooee - lvz

Tnrnbnll's
end eWei >1 llachtssest

Einhciniischc nnd Oriental - RugS.

Wobeltt."^^"
John Turnbnll, jnn. K Co.,
sricher in Är. in'. 18 und i-0. Äcsl-t-aNimorelir.

Nov2o?lanlll-i

MPniktllli.,
Park-Avc. und

Anr Weihnachten bereit
?Kauft jehtl" ?Zögert nickg?"

Vermeidet dasGedränge imTezeinber.
! Sterling-Silber,

feine Porzellan-Waaren,
solidgoldene Schmnck'achen,

Tafel-Bestecke, Eainpen.

Eaiiipenschirnie, Standuhren,

! Spielwaaren, (HesellschaftS - Spiele
und Puppen.

BIS Wcihnachlc Mcnds ossc.
<S!od2U?daalN.)

oöset Eure Ereen Tradinq Stainps
ein

lii,-inc Ddllac.
Scldlc S Zli>>,

Nr. .'!2!Z, Weh Lrxiaglaa-Zlrnl?.
(N°v2o-JaiN)

k Zweiter jj
j Theil, ij

Nr.


